
Vermeintlich sinnloses Nachhilfe-nehmen-müssen
durch bessere Note verhindern?
Beitrag von „Morse'“ vom 6. Juli 2024 19:00

Zitat von misspoodle

Falls es stimmt und der Schüler von Anfang an wusste, dass sein Betrieb ihn bei einer 4
zur Nachhilfe "zwingt", finde ich es nur konsequent, ihm die 4 auch zu geben, wenn
seine Leistungen einer 4 entsprechen.

Der Schüler wusste dann ja, was ihn erwartet, und nun muss er mit den Konsequenzen
leben. Ich finde es nicht richtig, angekündigte Konsequenzen zu umgehen, unabhängig
davon, ob die Nachhilfe sinnvoll wäre oder nicht.

"Leistungen einer 4 entsprechen" - er steht zwischen den Zwei Noten. Das ist schon m.E. schon
was anderes. In Baden-Württemberg muss die Note ja auch pädagogisch gebildet werden, wie
bereits geschrieben.
In anderen Bundesländern mag das sein, dass man selbst dann, wenn es auf ein Hundertstel
der mündlichen Note ankommt, ob der Schüler den Abschluss bekommt oder nicht, nicht mit
der Wimper zucken würde - mit der NVO B.-W.s jedoch auf gar keinen Fall.

Ich habe die Konsequenz (Nachhilfe) nicht angekündigt.
Inkonsequent wäre der Betrieb, wenn er es ankündigt und dann nicht macht.
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